
Bezirksverband Siebengebirge 
 

 
 

im Bund der Historischen Deutschen Schützenbruderschaften 
 

 
Liebe Schützenbrüder und Schützenschwestern, 
 
wieder stehen wir am Ende eines Jahres und haben Gelegenheit Rückschau zu halten – 
Rückschau auf was? Krieg, Vertreibung und Verbrechen gegen die Menschlichkeit? 
Fremdenfeindlichkeit, Judenhass und Extremismus? Wirtschaftskrisen? Da macht sich 
schon eine gewisse Sprachlosigkeit breit, wenn wir auf das Jahr 2023 blicken. Der Krieg in 
der Ukraine hält unvermindert an. Kriegsflüchtlinge kommen immer noch zu uns.  Der 
Nahostkonflikt erlebte am 7. Oktober mit dem brutalen Überfall der radikal-islamischen 
Terrormiliz Hamas auf Israel, bei dem ca. 1.200 Menschen getötet und 240 als Geiseln nach 
Gaza entführt wurden, einen weiteren schrecklichen Höhepunkt. Auch danach forderte 
dieser neue Krieg zahlreiche Opfer. 
 
Wir leben zweifellos in schwierigen Zeiten, die uns als Gesellschaft auf die Probe stellen. 
Doch gerade in solchen Momenten zeigt sich nach meiner Ansicht der wahre 
Zusammenhalt und die Stärke innerhalb einer Gemeinschaft. Die Weihnachtszeit erinnert 
uns daran, dass es wichtig ist, füreinander da zu sein und sich gegenseitig zu unterstützen. 
Sie erinnert uns daran, dass wir nur gemeinsam stark sind und dass wir durch Solidarität 
und Mitgefühl auch schwierige Zeiten meistern können. Das christliche 
Glaubensbekenntnis, die Wahrung von Tradition und Pflege des Brauchtums sind unsere 
Wurzeln. Sie stehen eben auch für Gemeinschaft und Zusammenhalt. 
 
In 2023 hat das Bruderschaftsleben in allen Vereinen nach Corona endgültig wieder Fahrt 
aufgenommen. Überall im Bezirk konnten wieder Schützenfeste gefeiert werden. Nach 
einer längeren Übergangszeit mit Hans Linden als Bezirkskönig haben wir mit Ralf Stang 
seit Pfingstsonntag auch wieder einen neuen Bezirkskönig. 
 
Lasst uns hoffnungsfroh ins kommende Jahr gehen mit einem klaren Bekenntnis zum 
Frieden und unserer demokratischen Grundordnung. Es stimmt mich schon sehr 
nachdenklich, wenn aktuell die Mehrheit der Bürger im sächsischen Pirna einem 
Kandidaten das Vertrauen schenkt, dessen Partei vom Verfassungsschutz des Landes 
Sachsen als "gesichert rechtsextremistisch" eingestuft wurde. 
 
Trotz alle dem freue ich mich auf viele persönliche Begegnungen im neuen Jahr und 
wünsche Euch, Euren Familien und allen Mitgliedern Eurer Bruderschaften ein friedvolles 
und gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
 

In brüderlicher Verbundenheit 
 

Ulrich Berres 
Bezirksbundesmeister 

 
 

Königswinter, den 18.12.2023 


